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Cannabisgesetze in den USA 

 

In dem Land der unbegrenzten Möglichkeiten, sollte Cannabis mittlerweile legal sein, oder? Fakt ist, 

dass es keine pauschale Rechtslage in Bezug zu Hanf und Cannabis in den USA gibt, vielmehr regeln 

die einzelnen Bundesstaaten es individuell. In welchen Staaten Cannabis legal ist, in welchen nur 

medizinisches Cannabis erlaubt ist und wo sogar eine Strafe droht, erläutern wir hier.  

 

Bundesstaaten in den USA entscheiden über Cannabisgesetze  

Jahr für Jahr kommen immer mehr Bundesstaaten in den USA dazu ihre Cannabisgesetze zu 

überdenken und die Gesetze zu lockern oder anzuziehen, doch selbst in Staaten, in denen Cannabis 

erlaubt ist, gibt es große Unterschiede. Es ist eine Sache (medizinisches) Cannabis zu legalisieren und 

eine andere auch wirklich den Menschen die Möglichkeit zu geben dieses zu erwerben.  

Es ist unter anderem in Bundesstaaten wie Colorado und auch Kalifornien erlaubt, Cannabis zu 

konsumieren. Hier gibt es zahlreiche Apotheken und Shops, die dieses an den Mann und die Frau 

bringen sollen. Doch zugleich gibt es auch Staaten wie Georgia und Alabama, in denen das 

medizinische Cannabis erlaubt ist, doch es schwerer ist, dies auch wirklich zu bekommen.  

 

Übersicht der US-Staaten und der aktuellen Lage bezüglich Cannabis  

Bei den 50 Staaten der USA und den individuellen Regelungen kann es schnell passieren, dass Sie den 

Überblick verlieren. Angesichts dessen haben wir Ihnen diese Liste zusammengestellt. Hier sehen Sie 

die 50 Staaten und deren aktuelle Lage im Bezug zu Cannabis. “Legal”, steht für legalisiert, “med.” 

steht für medizinisches Cannabis ist erlaubt und “Strafe” steht für das Verbot von Cannabis. Beachten 

Sie, dass sich die Lage in den einzelnen Staaten stetig verändert, hier sehen Sie die Übersicht mit 

Stand: Juni 2022.  

 

Diverse Legalisierungsmodelle der liberalen Staaten  

Nicht nur die Frage “Ist Cannabis legal oder illegal” wird von jeglichen Bundesstaaten individuell 

beantworten, sondern selbst die Legalisierungsmodelle unterscheiden sich bei den liberalen Staaten 

erheblich. Wie diese Unterschiede genau aussehen, möchten wir Ihnen anhand der folgenden 

Bundesstaaten erläutern.  
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Kalifornien  

Wenn es um liberale Staaten geht, dann steht Kalifornien an erster Stelle. Kein Wunder also, dass es 

auch der erste Staat war, welcher bereits im Jahre 1996 medizinisches Cannabis legalisierte. Die 

Gesetzeslage entwickelte sich dann mit der Zeit weiter und im Jahre 2016 wurde Cannabis dann 

offiziell legalisiert. Heutzutage können Sie bei einem Besuch in Kalifornien sogar Marihuana Cafés 

besuchen und das Cannabis ganz einfach an der Apotheke kaufen. Obwohl es sich bei Kalifornien um 

einen sehr liberalen Bundesstaat handelt, bedeutet das nicht, dass es hier gar keine Regeln gibt. 

Tatsächlich gibt es auch die eine oder andere Beschränkung. Es ist unter anderem verboten in der  

Öffentlichkeit zu rauchen (mit Ausnahme der genannten Cafés), man darf maximal 28 Gramm 

Cannabis transportieren und zudem ist der Besitz von Cannabis Pflanzen (mit Lizenz) auf 6 Pflanzen 

beschränkt.  

Colorado  

Obwohl Kalifornien den Grundbaustein der Legalisierung von Cannabis gesetzt hat, waren es 

tatsächlich Colorado und Washington, die Cannabis zuerst legalisierten. Im November 2012 änderte 

sich das Leben in Colorado, denn Cannabis wurde legalisiert und der Beginn einer großen Industrie 

wurde willkommen geheißen. Heutzutage zieht Colorado immer noch Cannabis-Touristen an, doch 

gibt es auch hier Beschränkungen. In Colorado dürfen pro Person nur 6 Cannabis Pflanzen gezüchtet 

werden (mit Lizenz), es dürfen nur 28 Gramm Cannabis transportiert werden und der Konsum ist 

nicht in der Öffentlichkeit gestattet. In Colorado finden Sie auch zahlreiche Nationalparks, wie den 

weltweit bekannten Rocky Mountain Nationalpark, hier und in allen anderen Parks ist das Rauchen 

von Cannabis strengstens verboten. Zudem nehmen viele Apotheken auch keine Kreditkarten an, 

sodass das Cannabis mit Bargeld gekauft werden muss  

 

Arizona  

Erst in jüngster Vergangenheit wurde der Cannabisgebrauch in Arizona legalisiert. Dies geschah im  

Jahre 2020 unter der Voraussetzung, dass der Konsument mindestens 21 Jahre alt ist sowie maximal  

6 Cannabis Pflanzen und maximal 28 Gramm mit sich tragen darf. Das Besondere an der Regelung in 

Arizona ist, dass man hier erlaubt ist rund 6 Cannabis Pflanzen an andere Personen weiterzugeben, 

hierfür darf es nur keine monetäre Vergütung geben.  

 

Alaska  

In Alaska wurde Cannabis bereits im Jahre 2014 legalisiert. Hierbei zählt, dass der Konsument 

mindestens 21 Jahre alt sein muss und dieser darf maximal 28 Gramm sowie 6 Pflanzen besitzen. Das 

Business boomt, denn Alaska meldete im Jahre 2019, dass der Staat rund 2 Millionen Dollar an 

Steuereinnahmen durch Marihuana und Cannabis Produkte verbuchen konnte.  
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Illinois  

Auch in Illinois ist seit dem 1. Januar 2020 Cannabis legal. Im Gegensatz zu vielen anderen Staaten 

darf hier allerdings rund 30 Gramm in purem Cannabis sowie 5 Gramm in konzentrierten Cannabis 

besessen werden. Die Gesetze in Illinois werden stetig angepasst, es gibt unter anderem aktuell keine 

Informationen, ob und wenn ja, wie viele Cannabis Pflanzen von einer Privatperson genutzt werden 

dürfen.  

Maine  

Der kleine Staat Maine ist einer der Staaten in den USA, welcher medizinisches Cannabis und auch 

den privaten Nutzen der Pflanze legalisiert hat. Hier dürfen Einheimische bis zu 71 Gramm purem 

Cannabis und rund 5 Gramm von konzentriertem Cannabis mit sich tragen. Zudem ist die Regelung 

bezüglich der Cannabis Pflanzen sehr präzise. Hier darf es pro Person maximal zu drei blühenden 

Cannabis Pflanzen kommen, doch dürfen die Einheimischen rund 12 unreife Pflanzen besitzen.  

 

New York  

Im Jahre 2021 unterzeichnete der Gouverneur von New York den sogenannten “The Marijuana 

Regulation and Taxation Act”, kurz MRTA. Dieser thematisierte die Legalisierung von Cannabis im 

privaten Gebrauch für Konsumenten von und über 21 Jahren. Zudem ist es den Einheimischen erlaubt 

rund 83 Gramm im puren Cannabis und rund 24 Gramm im konzentrierten Cannabis mit sich zu 

tragen. Sobald der offizielle Verkauf beginnt, darf jeder Haushalt circa 2,3 Kilogramm Cannabis 

besitzen. Zudem darf dann jede Person 6 Cannabis Pflanzen aufweisen (davon dürfen 3 blühen und 3 

müssen noch unreif sein) und maximal 12 Pflanzen in einem Haushalt (6 davon dürfen blühen und 6 

müssen unreif sein).  

 

Virginia  

Virginia wurde der erste südliche Staat der USA, der Cannabis legalisierte, dies geschah am 1. Juli  

2021. Hier liegt der Fokus auf dem sogenannten “Adult Sharing”, was thematisiert, dass es  

Erwachsenen (21+ Jahren) es erlaubt ist rund 28 Gramm in Cannabis untereinander zu nutzen. Sobald 

dieses neue Gesetz in Kraft getreten ist, wird es jedem Haushalt erlaubt sein rund 4 Cannabis Pflanzen 

aufzuziehen. Diese Pflanze darf aber nicht ans Fenster gestellt, sondern muss von der  

Öffentlichkeit ferngehalten werden. Zudem müssen sich an jeder Pflanze alle Informationen zum 

Wachstum befinden. Der unternehmerische Verkauf von Cannabis wird wahrscheinlich erst im Jahre 

2024 implementiert.  
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Washington  

Washington war neben Colorado der erste Bundesstaat, der Cannabis offiziell legalisierte. Dies 

geschah bereits im Jahre 2012 und brachte Millionen an Steuereinnahmen. Jede Person mit 21 Jahren 

oder älter darf rund 28 Gramm Cannabis mit sich tragen, zudem sind 453 Gramm in “edibles” (wie 

Brownies, etc.) und zugleich zwei Liter von Cannabis Produkten in flüssiger Form erlaubt. Die 

Einheimischen dürfen keine Cannabis Pflanzen anbauen, es sei denn es ist für den medizinischen 

Nutzen. Zudem darf auch kein Cannabis in der Öffentlichkeit konsumiert werden.  

Wie Sie sehen unterscheiden sich die Gesetzgebungen in manchen US-Staaten erheblich, es ist unter 

anderem in Washington verboten eine Cannabis Pflanze zu besitzen, doch in den meisten anderen 

Bundesstaaten sind schätzungsweise 6 Pflanzen erlaubt. Gleiches gilt für die Menge an Cannabis, sei 

es pures oder konzentriertes Cannabis, auch hier unterscheiden sich die erlaubten Mengen erheblich. 

Da es viele Bundesstaaten gibt, die erst in jüngster Vergangenheit Cannabis legalisiert haben und 

teilweise das Gesetz noch nicht in die Tat umgesetzt wurde, können wir sicherlich darüber hinaus mit 

Anpassungen in den Regelungen rechnen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


